
Zielgruppe

Diese Weiterbildung richtet sich an Pfl egefachkräfte, die in 

ihrer täglichen Arbeit einen Palliative Care Ansatz verfolgen 

oder in einem Bereich der Palliativversorgung arbeiten. Eine 

mindestens zweijährige Berufserfahrung wird empfohlen.

Hinweis

Der Rahmenvertrag nach § 132d Abs. 1 Satz 1 SGBV zur Er-

bringung von Spezialisierter ambulanter Palliativversorgung 

(SAPV) vom 26.10.2022 gibt für Pfl egefachpersonen vor, die 

in der SAPV tätig werden, dass neben der theoretischen Fort-/

Weiterbildung im Umfang von mindestens 160 Unterrichts-

einheiten ein Praktikum mit einem Mindestumfang von 40 

Zeitstunden in Einrichtungen oder Diensten der Hospiz- und 

Palliativversorgung durchgeführt werden muss.

Termine

Der Kursstart ist am 20.01.2025 am Bildungscampus in Ko-

blenz. Die Weiterbildung ist auf 4 Blockwochen verteilt und 

endet mit dem Abschlusskolloquium am 21.11.2025. 

Blockwoche 1: 20.01.-24.01.2025 

Blockwoche 2: 07.04.-11.04.2025

Blockwoche 3: 25.08.-29.08.2025

Blockwoche 4: 17.11.-21.11.2025 

Kosten: 1950€ (inklusive Verpfl egung)    

Hinweis: Die Interdisziplinäre Gesellschaft für Palliativmedi-

zin Rheinland Pfalz e.V. (iGP) möchte Interessenten an einer 

Weiterbildung in Palliative Care unter bestimmten Vorausset-

zungen mit einem Stipendium unterstützen. 

Weitere Informationen dazu fi nden Sie auf der Homepage der 

iGP (https://www.igpweb.org).
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Inhaltliche Schwerpunkte

- Kernbestandteile von Palliative Care und deren Anwendung

- Medizinisch-pfl egerische Grundlagen der Palliative Care

-  Psychische und soziale Dimensionen Betroff ener, sowie 

deren An- und Zugehörigen

- Spirituelle, kulturelle und ethische Aspekte

- Abschiednehmen und Trauer

- Kommunikation in Bezug auf Palliative Care

- Interdisziplinäre Teamarbeit und Versorgungskoordination

- Selbstfürsorge

- Qualitätsmanagement

- Selbstrefl exion und Rollenbewusstsein



Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen!

Wir treff en Menschen mit lebensbedrohlichen Erkran-

kungen und einer entsprechenden Symptomschwere in 

Einrichtungen der stationären Akut- und Langzeitpfl ege 

sowie im ambulanten Setting an. In der Versorgung der 

Betroff enen geht es nicht darum, die Krankheit an sich zu 

bekämpfen, sondern die Herausforderung besteht darin, 

in der interdisziplinären Zusammenarbeit die individuelle 

Lebensqualität zu erhalten bzw. wiederherzustellen, so-

wie die Beschwerden durch die Symptomlast zu lindern. 

Um in der Begleitung Schwerkranker und sterbender 

Menschen den komplexen Bedürfnissen nachkommen 

zu können und eine entsprechende angemessene 

Versorgung zu gewährleisten, braucht es pfl egerische 

Kernkompetenzen. 

Mit Abschluss der Weiterbildung erhalten die Teilnehmer 

ein Zertifi kat, das den gesetzlichen Anforderungen (§39a 

SGB V; §132 i.V.m. §37b V) entspricht. Diese Weiterbil-

dung fi ndet in Kooperation der interdisziplinären Gesell-

schaft für Palliativmedizin in Rheinland-Pfalz e.V. (iGP) 

und dem Bildungscampus Koblenz statt.  
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